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Der Unterschied
zwischen Getriebeöl
und Getriebefett

A. K. in Z. bestellt für seinen Traktor
Getriebefett, füllt dasselbe in die Hinterachse

ein und nach kurzer Zeit ist diese
defekt. Beim Albdecken zeigte sich, dass

das Fett am Gehäuse haftete, die Zahnräder

jedoch fast kein Fett hatten. Der
Schaden ist auf das unrichtige Schmiermittel

zurückzuführen. Mif Getriebeöl
wäre dies nicht passiert. Was ist nun
der Unterschied zwischen Getriebeöl
und -Fett?

Getriebeöl, wie es schon der Name

sagt, ist ein dunkles bis helles
dickflüssiges Mineralöl. Es fliessf auch bei

Temperaturen unter 0 Grad Celsius. Es

hat, wie jedes Oel, die Eigenschaft, sich

bei der Erwärmung zu verdünnen. Für

normale, dichte Getriebe, sowie speziell
die Hinterachse, die sich praktisch wenig
erwärmt, ist es das gegebene Schmiermittel.

Für hochbelastete Schnellganggetriebe,

Hypoidhinferachsen, werden
spezielle Getriebeöle verwendet, wie EP

(Extreme Pressure), Hypoid, All-Purpose
(All Zweck) - Getriebeöl.

Ein Gelriebefett ist dem Namen nach

ein festes, zähfliessendes Schmiermittel.
Es ist eine Zusammensetzung von Seite
und Oel und ist im Aussehen mattglänzend.

Aehnlioh der Wirkung eines
Schwammes hält die Seife das Oel fest.

Bei der Erwärmung hat das Fett deshalb
die Eigenschaft fester zu bleiben als

Getriebeöl. Eine richtige Schmierung ist

jedoch bei Fett nur gewährleistet, wenn
eine genügende Erwärmung vorhanden
ist, damit das Fett (Messend und vom
Getriebe mitgenommen wird. Fett wird

nur in Spezialgetrieben, wo dasselbe

vorgeschrieben' ist und in ältern Getrieben,

die Oel verlieren, gebraucht.
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